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HSV-Fußballschule - Trainerrichtlinienverhalten 
 

Sicherheit 
1. Die Sicherheit der Teilnehmer steht grundsätzlich an erster Stelle. 
2. Achtet darauf, dass keine Gegenstände am Spielfeldrand zur Gefahr werden können (z.B. 

Tore) 
3. Tore werden immer von den Erwachsenen getragen. Bevor wir ein wackliges Tor benutzen, 

nehmen wir lieber Stangen-Tore. 
4. Keine Fahnen in bewegliche Tore hängen, da diese sonst umkippen können. 
5. Wenn eine Straße oder ein Parkplatz überquert wird, ist immer ein Trainer dabei. Über einen 

Parkplatz gehen die Kinder nur im Schritttempo und möglichst in 2 er Reihen. 
6. Von 09:30 Uhr – 15:30 Uhr haben wir die Aufsichtspflicht für die Teilnehmer und während 

dieser Zeit darf kein Teilnehmer eigenständig das Gelände verlassen. Bitte führt eine 
Anwesenheitsliste. 

7. Bei Gewitter kein Risiko eingehen, sondern umgehend in die Kabine gehen. 
8. Es ist Lehrern und Trainern grundsätzlich nicht erlaubt, Medikamente oder Spritzen zu 

verabreichen. Dies müssen die Kinder eigenständig machen. Es kann Ausnahmefälle geben, 
die im Vorwege mit dem Büro und den Eltern abzustimmen sind. Hier benötigen wir eine 
Einverständniserklärung der Eltern. Grundsätzlich ist die Vergabe von Medikamenten und 
Spritzen durch den Gesetzgeber nicht erlaubt. 

9. Es ist nicht gestattet, mit den Teilnehmern privaten Kontakt aufzubauen (kein Austausch von 
Handynummern der Teilnehmer) 
 

Allgemeines Trainerverhalten 
10. Keine Handynutzung von 09:30 Uhr – 15:30 Uhr auch nicht als Uhr, Ausnahme bei 

Campleitern, damit wir diese in wichtigen Fällen erreichen können. 
11. Verspätungen am (Trainer)Treffpunkt und möglicherweise vorzeitiges Gehen werden im Büro 

gemeldet. 
12. Verletzungen ernst nehmen, keine Fahrt zum Arzt mit eigenem PKW, sondern beim Verdacht 

einer schlimmeren Verletzung 112 wählen. Wenn der Teilnehmer mit dem Krankenwagen ins 
Krankenhaus gebracht wird, muss immer ein Trainer mitfahren. Um Personen (Teilnehmer) zu 
befördern, benötigt man einen Personen Befördertungsschein, den nur wenig besitzen. 

13. Haltet Euch bitte an die Regel, dass sich vor einem Camp-Tag niemand nach 23 Uhr in einer 
öffentlichen Bar, Kneipe, Disco, etc. aufhält. 

14. Achtet darauf, dass die Kinder ausreichend trinken, insbesondere bei hohen Temperaturen.  
15. Die Kinder sollen möglichst immer warm angezogen sein. Bei schlechtem Wetter sollen die 

Kinder ihre Regenjacke mit nach draußen nehmen und wenn es kalt ist, auch nicht nur im 
kurzen T-Shirt trainieren. Kinder haben manchmal ein anderes Wärmeempfinden.  

16. Die Teilnehmer sollten nicht ohne Trainer auf den Platz gehen. Bei einigen Anlagen liegen die 
Plätze etwas von den Umkleidekabinen entfernt. Bitte achtet darauf, dass die Teilnehmer die 
Strecke nicht alleine zurücklegen. Ein Trainer sollte bei den Kabinen auf die Nachzügler 
warten.  

17. Die Abholung erfolgt ab 15:30 Uhr. Es macht keinen guten Eindruck, wenn der offizielle 
Abholtermin um 15:30 Uhr ist und die Kinder dann doch früher das Gelände verlassen, da wir 
ja auch die Aufsichtspflicht bis 15:30 Uhr haben. 

18. Morgens sollte das Trainerteam immer spätestens um 09:00 Uhr am Treffpunkt sein. 
19. Nachmittags sollte kein Trainer vor 15:45 Uhr das Gelände verlassen. 

 

Busse 
20. Sicherheit der Trainer in den Bussen steht im Vordergrund. Anschnallen ist Pflicht! 
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21. Achtet darauf, dass bei einer Bremsung keine Gegenstände durch den Bus fliegen können. 
Ansonsten müssen Materialien an der Arena gelassen werden, bevor eine Gefahr besteht. 

22. Sauberkeit im Bus ist wichtig. Bitte keinen Müll liegen lassen und keinen Kaffee im Bus 
trinken.  

23. Bitte denkt als Fahrer daran, dass wir zwingend ein Fahrtenbuch führen müssen! 
24. Es fährt immer der Trainer, der sich am besten fühlt und am meisten Erfahrung hat. 
25. Fahren unter Alkoholeinfluss ist strengstens verboten! Dies gilt für ebenfalls für das 

Telefonieren mit dem Handy und Lesen von Whats App oder SMS für den Fahrer. 
 

Partnervereine 
26. Bedenkt bitte, dass wir bei den Partnervereinen nur zu Gast sind. Daher immer darauf achten, 

keinen Müll zu hinterlassen bzw. Grund für Beschwerden zu geben. 
27. Bei Naturrasen Plätzen bitte darauf achten, dass die Tore beim Torschuss auch mal 

verschoben werden und die Koordinationsleitern an anderen Stellen liegen, damit der 
Rasen geschont wird und wir keinen Ärger mit den Vereinen bekommen.  

28. Bitte immer Hallenschuhe mit heller Sohle dabeihaben, falls wir in die Halle ausweichen 
müssen. Wenn wir von den Kindern fordern, dass sie Hallenschuhe mit heller Sohle tragen 
sollen, muss das auch für die Trainer gelten 

 


